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BURGKIRCHEN
VERBINDET

GEMEINDE ZEITUNG

AKTUELLES AUS DEM LEBEN IN UNSERER GEMEINDE

Viel Zeit brauchen wir nicht um uns an der Schönheit der 
unscheinbaren Dinge zu freuen, aber ein offenes Auge, 
ein offenes Herz.

	 Eva von Tiele-Winckler (1866 - 1930)
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das Thema „Straßenausbaubeitragssatzung“ ist momentan Gegenstand der politischen 
Diskussion auf  Landesebene. Das Bayerische kommunale Abgabengesetz schreibt vor, 
dass Gemeinden für die Erneuerung oder Verbesserung ihrer Ortsstraßen von den An-
liegern Straßenausbaubeiträge erheben sollen, um die Baumaßnahmen zu finanzieren. 
Dabei werden die tatsächlich entstandenen Kosten auf  die Eigentümer der anliegen-
den Grundstücke verteilt. Je nach verkehrlicher Bedeutung trägt die Gemeinde einen 
Eigenanteil. Dieser beträgt bei Anliegerstraßen 20 %. Und das sind die überwiegenden 
Straßen in unserem Gemeindegebiet. Dies bedeutet aber auch, dass 80 % der Kosten 
auf  die Anlieger umzulegen sind.

Eine Verbesserung liegt vor, wenn z. B. an eine Straße ein Gehweg angebaut, die 
Straßenbeleuchtung verdichtet, die Straßenentwässerung verbessert, der Straßenquer-
schnitt verbreitert oder die Straße an den Stand der Technik angepasst wird, um nur 
einige Beispiele zu nennen. Eine Erneuerung liegt vor, wenn die Straße insgesamt älter 
als 25 Jahre ist. Nach diesem Zeitraum geht der Gesetzgeber davon aus, dass dann eine 
Straße „verbraucht“ ist und erneuert werden muss. 

Gebührenpflichtig sind alle Grundstückseigentümer, die an der betreffenden Straße 
anliegen und zwar zu beiden Seiten. Dies trifft auch zu, wenn nur an einer Seite ein Gehweg angebaut wird. Auch Grundstücke, 
die an der Straße anliegen, vor denen jedoch keine Bauarbeiten durchgeführt werden, weil sich die Bauarbeiten nur auf  einen 
bestimmten Bereich beschränken, sind beitragspflichtig. Kurz gesagt, wenn z. B. nur die Hälfte der Straße erneuert wird, weil 
die zweite Hälfte noch gut ist, müssen auch die Eigentümer der zweiten, nicht erneuerten Hälfte für die erste Hälfte mitzahlen.

Die Straßenausbaubeiträge haben schon immer für Unmut gesorgt, da es sich oftmals um größere Summen handelt. Diese 
Beiträge kommen eigentlich immer ungelegen und führen nicht selten zu erheblichen Belastungen aus denen schnell finanzielle 
Problemfälle werden können. Ungerechtigkeiten sind auch immer wieder entstanden, da die Grundstücksanlieger an Kreis-, 
Staats- oder Bundesstraßen nicht zu solchen Ausbaubeiträgen herangezogen werden können. 

Ferner gab es Unmut, da nicht alle Städte und Gemeinden diese Straßenausbaubeiträge erhoben haben. Aus diesem Grunde 
hat der Bayerische Verwaltungsgerichtshof  in einem Urteil vom November 2016 Kriterien aufgestellt, nach denen keine Aus-
baubeiträge erhoben werden brauchen. Es muss sich hierbei um Städte oder Gemeinde handeln, die ganz außergewöhnlich 
finanzkräftig sind. Dabei handelt es sich in ganz Bayern nur um wenige Städte und Gemeinden, die diese Kriterien erfüllen. Im 
Endeffekt bedeutet dies, dass ganz reiche Städte diese Beiträge nicht erheben brauchen und Städte und Gemeinden, die nicht 
so strukturstark sind, ihren Bürgerinnen und Bürgern in die Tasche greifen müssen.

Da sich die Straßenausbaubeiträge derzeit in einer politischen Diskussion befinden, hat sich die Gemeinde entschieden, im 
heurigen Jahr keine ausbaubeitragspflichtigen Sanierungsmaßnahmen durchzuführen, sondern das Ergebnis des politischen 
Prozesses abzuwarten.

Ich persönlich erhoffe mir, dass diese Straßenausbaubeiträge zu Lasten der Grundstückseigentümer aufgehoben werden und 
der Freistaat Bayern über eine Gegenfinanzierung die Gemeinden und damit die Bürgerinnen und Bürger, entlastet. Das Er-
gebnis bleibt abzuwarten.

Herzlichst 
Ihr

Johann Krichenbauer 
Erster Bürgermeister

Grüß Gott, liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
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Paul-Gerhardt-Kindergarten
Tag der offenen Tür am 27.01.2018

Eschensterben geht weiter
Gartenbauverein e.V. informiert über  
Maßnahmen in Kleingartenanlage

Sie wollen Ihr Kind, welches zwischen 1 und 6 Jahre alt ist, im 
Kindergarten mit anderen Kindern die Welt entdecken lassen? 
Dann besuchen Sie uns doch am 27.01.2018 am „Tag der offe-
nen Kindergarten-Tür“. Wir erwarten Ihr Kind und Sie in der 
Zeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

An diesem Tag bekommen Sie einen klei-
nen Einblick in unser Haus und 

lernen das pädagogische Fach-
personal kennen. Auch zur päd-

agogischen Ausrichtung, dem Mit-
tagessen, den flexiblen Buchungszeiten 
und zu unseren Workshops werden wir Ihre Fragen gerne be-
antworten. Sie können nach der kurzen Besichtigung der Räum-
lichkeiten mit Ihrem Kind bei Kaffee und Kuchen in unserem 
Kindergarten verweilen und den Samstagvormittag bei uns aus-

klingen lassen. Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, so kön-
nen wir gerne telefonisch einen Termin für die Anmeldewoche vom 

29.01.2018 bis 02.02.2018 vereinbaren.

Der Gartenbauverein musste feststellen, dass ein Großteil 
der Eschen auf  dem Gelände der Kleingartenanlage in Gen-
dorf  vom sog. Eschentriebsterben befallen ist.
Eine direkte Bekämpfung des Pilzbefalls, der zum Absterben 
von Trieben und ganzen Baumkronen führt, ist hier leider 
nicht möglich. Ist ein Baum durch Sporen, die mit dem Wind 
verfrachtet werden infiziert worden, wächst der Pilz ausge-
hend von den Blättern über die Blattspinden in das unver-
holzte Mark von Trieben bis in die verholzten Bereiche des 
Baumes weiter und bildet sogenannte Rindennekrosen aus. 
Der Baum stirbt ab. Auch ein Rückschnitt befallener Pflan-
zenteile macht leider keinen Sinn, da aufgrund des Infekti-
onsweges eine jährliche Neuinfektion zu erwarten ist.  Nach-
dem aber die  „Kleingartenanlage“ als öffentliche Anlage, 
der Verkehrssicherungspflicht unterliegt, die besagt: „Wer 
eine Gefahrenquelle eröffnet oder dem öffentlichen Verkehr 
auf  seinem Grundstück ermöglicht oder erduldet hat […], 
die nötigen und zumutbaren Vorkehrungen zum Schutze 
Dritter zu schaffen“, sieht sich der Gartenbauverein somit 
verpflichtet, die begonnene Baumfällung fort zu führen. Für 
die Nachbesserung der geschädigten Eschenkulturen sollen jedoch nicht wieder Eschen sondern Heckenge-
hölz und Sträucher gepflanzt werden. Damit soll auch dem zunehmenden Bienen- und  und Insektensterben 
entgegengewirkt werden. Da es auf  Wiesen und Feldern, öffentlichen Flächen und Gärten immer weniger 
blüht, werden im Bereich der gefällten Eschen, auf  einer Fläche von ca.300 Quadratmeter, artgerechte He-
ckengehölz, bzw. Sträuchern gepflanzt. Das Ganze wird ergänzt durch eine extensiv genutzte Blumen- und 
Kräuterwiese, die Bienen einen weiteren Anreiz bieten soll.

Kindergarten Paul Gerhardt

Burgkirchner erzählen
Anfang April soll die 2te Ausgabe erscheinen

Gelebte Geschichte, von Burgkirchnern interessant 
und lebendig erzählt. Mit Teil 1 wurden Geschichten 
zu den Themen; Kriegsende, Kramerläden, Schul-
geschichten und Weihnachten zusammengefasst. 
Die Sammlung ist noch gegen eine Schutzgebühr 
von zwei Euro im Rathaus, der Gemeindebiblio-
thek sowie im Schreibwarengeschäft Steinbrunner 

Auf  Ihr Interesse und 
auf  unser Kennenlernen 
freut sich Martina Frank 

und das Team vom  
Paul – Gerhardt -  

Kindergarten.

Jeden Freitag von 6:30 bis 12:30 Uhr
am Bürgerzentrum Burgkirchen.

Internationale Käsespezialitäten 
in bester Qualität.

Tüßling · www.Kaese@Kaese.cc

Handgemachte Bio- und Bergbauernkäse z.T. von nicht 
enthornten Kühen, franz. Weichkäse und Frischkäse
           Bio Bergbauernmilch von nicht enthornten Kühen 
Hochwertige griechische Olivenöle
und naturbelassene Oliven.
Gelatinefreier, griechischer 
Naturjoghurt ohne Zusätze.
Gerösteter, hochwertiger Robusta-Kaffee






           


(Fichtenweg, Gendorf) 
erhältlich. Noch bis 
Ende März soll nun 
Teil 2 zu den Themen: 
Gewerbe, Musikkapellen, 
Ankommen und Fasching 
herausgebracht werden.
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Elementarschadenversicherung
Bayerischer Städtetag informiert über Kampagne

In der August Ausgabe 2017 der Gemeindezei-
tung hatten wir über die Initiative der Bayerischen 
Staatsregierung, der kommunalen Spitzenverbän-
de, der Kammern der gewerblichen Wirtschaft, 
der Verbände der privaten Wohnungseigentümer 
sowie der Kredit- und Versicherungswirtschaft 
zum „Schutz vor den Folgen von Naturgefah-
ren durch eine Elementarschadenversicherung“ 
informiert. Hintergrund war eine Ankündigung 
der Staatsregierung, dass ab dem Stichtag 1. Juli 
2019 keine finanziellen Unterstützungen mehr in 
Form von Soforthilfen nach Naturkatastrophen 
gezahlt werden sollen, da es nicht Aufgabe des 
Staates ist, als eine Art „Ersatzversicherer“ zu 
fungieren. Unbeschadet davon bleiben Härtefall-

Weitere Information unter elementar-versichern.de

Leben und Wohnen im Alter
Infobörse im Bürgerzentrum

Programm:
�Von 9.30 - 12.00 Uhr:  
Ein Vormittag für pflegende Angehörige.
Vortrag:  
„So bringen pflegende Angehörige ALLES  
unter einen Hut.“ Die zu betreuende Angehörige 
können gerne mitgebracht werden.  
Anmeldungen: Tel. 08671/502-235 oder- 236

�Ab 14 Uhr: Kurzvorträge
▪ �Was ist und wie funktioniert die stationäre 

Kurzzeit- u. Verhinderungspflege und das 
Service-Wohnen?

▪ �Zuhause Wohnen im Alter - Wohnberatung 
und Wohnungsanpassung, barrierefreies 
Wohnen und Technik für ein Leben zu  
Hause im Alter

▪ �Welche Wohn- und Betreuungsmöglichkeit 
bietet das Betreute Wohnen sowie eine am-
bulant betreute Wohngemeinschaft?

Veranstalter:
▪ �Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz
▪ �Landratsamt Altötting-Sachgebiet Senioren
▪ �KEB - Katholische Erwachsenenbildung  

Rottal-INNSalzach e.V.
▪ �Kontakt: Bahnhofstraße 38, 84503 Altötting, 

Telefon 08671/502 235, Fax: 502 71235, 
Email: juergen.jordan@lra-aoe.de

Ganztägiges Angebot:
Raum der Stille – Atempause für die Seele
Mitwirkende (bei der Ausstellung ab 14 Uhr):
▪ �Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz
▪ �Caritas Wohn- und Pflegegemeinschaft –  

Seniorenheim St. Rupert, Burgkirchen a.d.Alz
▪ �Caritas-Sozialstation, Burgkirchen a.d.Alz
▪ �Orts-Caritasverband Burgkirchen a.d.Alz
▪ �Freiwillige Feuerwehr Burgkirchen a.d.Alz
▪ �Bayerisches Rotes Kreuz - Kreisverband 

Altötting e.V.
▪ �Borromäus Apotheke, Burgkirchen a.d.Alz
▪ �Kreisverkehrswacht Altötting-Burghausen 

e.V.
▪ �Optik Wittmann, Burgkirchen a.d.Alz
▪ �SV Gendorf  Burgkirchen a.d.Alz
▪ �Deutsche Alzheimer Gesellschaft  

Landkreis Altötting e.V.
▪ �Funsport, Burghausen
▪ �Katholische Erwachsenenbildung  

Rottal-INN-Salzach e.V.
▪ �Landratsamt Altötting - Fachstelle für  

Senioren und Ehrenamt

Samstag, 24. Februar 2018,  
9.30 -12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr,  

Eintritt frei.

https://abawi-akademie-gesundheit.de
www.pinterest.de

regelungen im Einzelfall. Hauptziel der Initiative 
ist es, die Versicherungsquoten für Elementar-
schäden im privaten, gewerblichen und landwirt-
schaftlichen Bereich signifikant zu erhöhen. Die 
Bürger sollen in der Kampagne darauf  hinge-
wiesen werden, dass Eigenvorsorge der Bürger 
Vorrang hat und ein umfassender Versicherungs-
schutz gegen Elementarschäden in den meisten 
Fällen sinnvoll und möglich ist. Hierzu sollen ne-
ben dem Angebot transparenter, klarer und fai-
rer Versicherungstarife, die im Hinblick auf  die 
jeweilige persönliche Situation auch miteinander 
verglichen werden können, die Bestandskunden 
gezielt durch die Versicherungsunternehmen 
kontaktiert und informiert werden.

Zwischenzeitlich wurde die von allen Beteiligten unterzeichnete gemeinsame Vereinbarung „Schutz vor 
den Folgen von Naturgefahren durch eine Elementarschadenversicherung“ vom November auf  der 
Internetseite des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie 
zum Download zur Verfügung gestellt. (https://elementar-versichern.de/initiative/)
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Basar für Kinderkleidung in Hirten
Am 18.02.2018, um 9.00 Uhr, in der Aula  
der Grundschule

Mitte Februar, am 18.02.2018 um 9.00 Uhr, ist 
es wieder soweit. Der familiär, gemütliche Kin-
derkleiderbasar in Hirten öffnet seine Türen. Da 
sich die Aula der Grundschule in Hirten beim 
letzten Basar bewährt hat, wird die Veranstaltung 
weiter dort stattfinden. Hier gilt es, ein Danke-
schön an den Hausmeister Herrn Grabler für sei-
ne Hilfe auszusprechen. 
Verkauft werden können gut erhaltene Baby-, Kin-
der- und Jugendbekleidung für Frühling und Som-
mer, Babyausstattung, Kinderwagen, Spielsachen, 
Umstandskleidung und Tupperware. 
Außerdem können Kinderbücher gespendet wer-
den. Der Erlös dieser Spenden geht vollständig an 
die Stiftung Lesen, welche unter anderem den bun-
desweiten Vorlesetag organisiert, das Leseförderpro-
gramm Lesestart leitet und viele Aktionen rund ums 
Lesen veranstaltet. Wer Bücher spenden möchte, 
kann diese bis zum 10.02.2018 bei Jennifer Hausla-
den, Ablestr. 15 in Hirten abgeben. Selbstverständ-
lich können Bücher auch wie gewohnt über die eige-
ne Liste zum Verkauf  angeboten werden. 
Ebenso wird es auch wieder ein Kaffeeeck mit Ku-
chenbuffet, Brezen und kühlen Getränken geben. 
(Alles auch zum Mitnehmen).
Verkaufslisten sind ab Donnerstag, den 25.01.2018 
online bei Swantje Schubert erhältlich (swantje17@
hotmail.com) bzw. können bei der Bäckerei Schuhbeck 
(montags geschlossen) erworben werden. Für diesen, 
schon seit Jahren bestehenden Service möchten wir 
uns herzlich bei der Bäckerei Schuhbeck bedanken. 

Verkauft werden können gut erhaltene Baby-, Kinder-  
und Jugendbekleidung für Frühling und Sommer,  
Babyausstattung, Kinderwagen, Spielsachen,  
Umstandskleidung und Tupperware. 
Außerdem können Kinderbücher gespendet werden. 

Basar „Rund ums Kind“
02. Februar - Ausgabe der Warenkarten 

Es lohnt sich, schon mal den Termin für den großen Ba-
sar der Freien Wähler am Samstag, den 03. März 2018 
zu notieren, bei dem wieder alles „Rund ums Kind“ 
ver- und gekauft werden kann. Damit die Warenan-
nahme am Vortag reibungslos funktioniert, werden 
bereits vier Wochen vor dem eigentlichen Basarter-
min die Warenkarten ausgeteilt. Somit können die 
Warenkarten weiterhin ohne Zeitdruck zu Hause 
ausgefüllt werden. 
Die Ausgabe der 1.400 limitierten Warenkarten 
erfolgt am Freitag, den 02. Februar 2018 in der 
Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am Samstag, 
den 03. Februar 2018 in der Zeit von 9.00 Uhr bis spä-
testens 11.00 Uhr im Foyer des Bürgerzentrums. 

Die Ausgabezeit am Samstag endet, wenn alle 
Warenkarten vergeben wurden. Je Haushalt wer-
den maximal 10 Warenkarten (reichen für bis 
zu 100 Artikel) ausgegeben. Bei der Ausgabe ist 
eine Schutzgebühr von 50 Cent pro Warenkarte 
zu bezahlen.

Aktiv für Demokratie und Toleranz
1.000 € Preisgeld für Burgkirchner Projekt

Erneut wurde ein Projekt, an dem Herr Rudolf  
Zeiler maßgeblich beteiligt war als „vorbildlich“ 
eingestuft und ausgezeichnet. Der Träger der Gol-
denen Ehrennadel unserer Gemeinde hat sich in 
vielen Bereichen des gesellschaftlichen und sozia-
len Lebens in Burgkirchen verdient gemacht und 
neben Dank und Anerkennung auch schon einige 
Auszeichnungen und Preise für ehrenamtliche Pro-
jekte bekommen. Jüngst wurde das im Rahmen des 

Wettbewerbs „Aktiv für Demokratie und Toleranz 
2017“ eingereichte Projekt „Erinnern- Gedenken- 
Zukunft gestalten“, vom Beirat des Bündnisses 
für Demokratie und Toleranz in seiner Sitzung am 
27.11.2017 mit einem Preisgeld von 1.000 € aus-
gezeichnet. Unser Dank gilt ganz besonders allen 
Ehrenamtlichen, die sich mit dem Projekt für mehr 
Demokratie und Toleranz eingesetzt haben. Wir 
gratulieren ganz herzlich zu dieser Auszeichnung.

Die zu verkaufende Ware kann dann am Samstag, 
den 17.02.2018 zwischen 16.00 Uhr und 17.00 
Uhr in der Grundschule abgegeben werden. Der 
Verkauf  findet am Sonntag, den 18.02.2018 zwi-
schen 9.00 Uhr und 12.00 Uhr statt. Schwangere 
mit Mutterpass erhalten schon um 8.30 Uhr Ein-
lass. Die nichtverkaufte Ware und der Erlös kön-
nen dann am Sonntag zwischen 16.30 Uhr und 
17.00 abgeholt werden. 10% des Erlöses bleiben 
beim Basar und werden für gemeinnützige Zwe-
cke gespendet. Bedacht wurden in den letzten 
Jahren zum Beispiel der Klinikclown Altötting, 
Weltkinderlachen, Suibamond, die Aktion Stern-
stunden des Bayrischen Rundfunks, Antenne 
Bayern hilft sowie Hirtner Kinder durch Zu-
wendungen an Sportverein, Kindergarten und 
Schule. 
Der seltene und für die Verkäufer sehr angeneh-
me Zurücksortierservice durch das Basar-Team 
bleibt natürlich bestehen. Das heißt, nicht ver-
kaufte Ware muss nicht mühsam selbst gesucht 
werden, sondern die Kisten stehen am Sonn-
tagnachmittag fertig gepackt und abgerechnet 
zur Abholung bereit. In diesem Zusammenhang 
möchten wir uns bei allen Basarhelfern bedan-
ken, denn ohne die vielen fleißigen Hände wäre 
dieser Service nicht möglich. Wer Interesse hat, 
auch mal beim Basar zu helfen, Bücher spenden 
möchte oder sonstige Fragen rund um den Basar 
hat, kann sich gerne bei Jennifer Hausladen unter 
der Telefonnummer 08679/911983 melden.
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AWO-Kinderfasching
Faschingssonntag, 11. Februar im Bürgerzentrum 

Der „Faschingssonntag“ fällt heuer auf  den 
11.Februar und damit auch der AWO-Kinderfa-
sching. Beginn ist wie üblich 14:00 Uhr, Einlass 
13:30 Uhr.  Am Ende des Spektakels um 16:30 
Uhr (Final 17:00 Uhr) wurde ebenso wenig wie 
an den Eintrittspreisen gedreht. Wie bisher zahlt 
jedes Kind (unter 18 Jahre) nur 1 €, bei diesem 
aber auch eine Wurst,- bzw. Käsesemmel oder ein 
Krapfen von der AWO inklusive ist. 
Die Erwachsenen zahlen 2,50 €. „Sparfüchse“ zah-
len ebenfalls nur einen Euro, wenn Sie maskiert 
kommen. Wobei es hier eine strikte Order gibt: 

„Ein Strohhut und eine rote Nase“ ist noch keine 
Maskerade. Nachdem der Kostümwettbewerb in 
den letzten Jahren immer gut angekommen ist, er-
folgt auch diesmal wieder eine Eltern-Kind-Kom-
binations-Kostüm-Prämierung (auch Papas sind 
hier natürlich erwünscht!). Eine Familienkostümie-
rung ist das heurige Highlight, wir erhoffen uns 
hier viele originelle Einfälle.  
Als 1. Platz gibt es je einen Eintritts-Gutschein (so-
wohl für die Beste Eltern-Kind-Kombi als auch für 
das originellste Familienkostüm) für den Bayern-
park der die gesamte Saison 2018 eingelöst werden 
kann. Bei der Kombikostümierung gibt’s für den  
2. Platz ein Spiel-und-Spaß-Gutschien im Wert von 
25,- € und als 3. Platz gibt es einen einmaligen frei-
en Eintritt in eines der Bäder von den Bäderbetrie-
ben Burghausen zu gewinnen. 

Bei den Markenprämierungen (Kombi oder Fami-
lie) gibt es natürlich nur Gewinner. Alle die mitma-
chen bekommen zumindest einen Trostpreis.
Für leibliches Wohl ist durch Frau Botz bestens 
gesorgt, gleichzeitig bietet der Ortsverband wieder 
ein Kuchenbuffet an. Die AWO-Vorstandschaft 
verzichtet hierbei, zum Wohle der Kinder, auf  den 
Ausschank von Bier oder anderen alkoholischen 
Getränken. Wir bitten um Verständnis! 
Traditionell treten die Crazy-Girls aus Mehring 
auf. Außerdem freuen wir uns heuer auch auf  die 
Golden Girls aus Kastl.  Wir freuen uns auf  ein 
Wiedersehen am Kinderfasching in Burgkirchen. 

Vereine stellen sich vor:
Heute: Die Vereinigung der Pensionäre 
Industriepark Gendorf e.V. (VPI)

Weitere Informationen über die VPI sowie  
unser aktuelles Jahresprogramm befinden sich  
auf  unserer Homepage unter www.vpigendorf.de.

Für das Jahr 2018 haben wir  
folgendes Programm geplant:
Ein- und Mehrtagesausflüge:
▪� �Porsche – Traumfabrik in Ainring und die 

Alte Saline in Reichenhall
▪� �Bavariafilmstadt in Geiselgasteig und die 

Burg Grünwald
▪� �Deutsches Zentrum für Luft – und  

Raumfahrt in Oberpfaffenhofen
▪� �Highlight Südtirol Meran  

( Mehrtagesausflug ).

Halbtagesausflüge:
(auch geeignet für Mitglieder mit einge-
schränkter Mobilität, da wir rollstuhlgerechte 
Busse einsetzen) 
▪�� Wasserburg 
▪�� Amerang

Vorträge zu Gesundheits- und  
Rechtsthemen. 

Gemeinsame Feste und Geburtstags- 
einladungen.

Die VPI wurde 1964 gegründet und ist eine Vereinigung früherer Mitarbeiter des Werkes Gendorf.
Unsere Mitglieder stammen aus allen Bereichen des Chemieparks. Oft sind Familienangehörige ebenfalls 
der VPI beigetreten. Die Vereinigung ist offen für alle Interessenten, auch von außerhalb.
Neben den satzungsgemäßen Aufgaben – die VPI ist als gemeinnützig anerkannt- möchte die VPI die 
Verbundenheit zwischen den ehemaligen Mitarbeitern und dem Chemiepark erhalten und pflegen.

Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt in Oberpfaffenhofen

Gartenfest des VPI

Die Veranstaltungen finden im kleinen Speisesaal des Sozialgebäudes oder im Gästehaus des Chemieparks 
statt. Die Termine werden auch in der ANA unter „Alles auf  einen Blick“ Burgkirchen bekannt gegeben.
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Musikschule Burgkirchen 
„Junger Musikantenstammtisch“  
für Kinder und Jugendliche 

Mädchen-Volleyballgruppe 
des SVGB spielt erste Saison in der Kreisklasse

Der Ärztliche Bereitschaftsdienst 
in Bayern – Änderungen ab 16. Januar 2018

In lockerer Atmosphäre wird am Mittwoch den 07. Februar ab 
18.00 Uhr im Restaurant „El Mexicano“ in Burgkirchen ge-
meinsam musiziert und gesungen. Junge Volksmusikanten 
haben die Möglichkeit, ihr erarbeitetes Repertoire dem Publi-
kum zu präsentieren und neues auszuprobieren. Das Beson-
dere dabei: Jeder ist herzlich eingeladen mitzumachen! 
Also: Auf  geht’s zum Mitsingen, Mitmusizieren oder einfach 
um zuzuhören und es sich dabei kulinarisch gut gehen zu lassen.

Vor drei Jahren wurde im Rahmen des Projekthau-
ses Sport im SVGB eine Volleyballgruppe für Mäd-
chen gegründet. Die Mädchen sind mittlerweile 14 
– 16 Jahre alt. 
Nach der Teilnahme beim Dr. Sommer Beachvol-
leyball Turnier im Juli 2017 spielen sie in der Saison 
2017/2018 das erste Mal in der Kreisjugendklasse 
Chiemgau mit. Dafür wurden sie mit einem kom-
pletten Set Spielkleidung ausgestattet und möchten 
sich dafür beim Sponsor ESB herzlich bedanken!
Aufgrund der ungünstigen Alterstichtage der  
Kreisjugendklasse müssen die Mädchen leider in 
der kombinierten U 20 / U 18  - Altersklasse antre-
ten und sind dort die jüngsten Spielerinnen. Daher 
steht diese Saison noch unter dem Motto: „Erfah-
rungen sammeln“. Trotzdem sind die Mädchen mit 
großem Eifer und Spaß bei der Sache.

Der Ärztliche Bereitschaftsdienst stellt die ärztli-
che Versorgung auch außerhalb der regulären 
Sprechstundenzeiten der Praxen sicher. Die 
Zentrale, über die der Ärztliche Bereitschafts-
dienst vermittelt wird, ist 24 Stunden täglich über 
die kostenlose, bundesweit gültige Telefonnum-
mer 116 117 ohne Vorwahl erreichbar. Medizini-
sches Fachpersonal nimmt die Anrufe entgegen 
und lotst den Anrufer je nach Krankheitsfall und 
Mobilität entweder in die nächste (Bereitschafts-)
Praxis, vermittelt einen Hausbesuch oder leitet 
den Patienten im Notfall direkt an den Notruf  
weiter. 
Was ändert sich konkret?	
Durch die Einrichtung der zentral gelegenen Be-
reitschaftspraxen an den Kliniken in Altötting 
und Mühldorf  haben Patienten eine konkrete 
Anlaufstelle mit festen Öffnungszeiten und di-
rekter Anbindung zur Notfallambulanz. Für die 
Ärzte und Notaufnahme heißt das, eine feste 
Struktur des Bereitschaftsdienstes und dadurch 
eine spürbare Entlastung. Grundsätzlich gilt für 
jeden Patienten auch im aktuen Krankheitsfall 

(nicht lenbensbedrohlich erkrankt), künftig die 
Bereitschaftspraxis aufzusuchen – es ist keine 
Voranmeldung erforderlich.

116117 – Die Nummer, die hilft!
Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Altötting

Vinzenz-von-Paul-Straße 10, 84503 Altötting

 116117 
Die Vermittlung des Ärztlichen 

Bereitschaftsdienstes erfolgt  
bundesweit und kostenfrei.  

Die 116117 ist zu wählen, wenn 
eine Erkrankung vorliegt, die bis 
zur nächsten regulären Sprech-
stunde beim Arzt nicht warten 
kann. Im Notfall ist weiterhin 
 der Rettungsdienst unter der  

Notrufnummer 112 zu erreichen. 

Trainingszeit 
ist am Freitag 

von 17:00 bis 18:30 
in der Schulturnhalle Holzen.

Nun soll die nächste Generation an diesen tollen Sport herangeführt werden. Es werden daher noch 
Mädchen zwischen 11 und 13 Jahren gesucht, die neu mit Volleyball anfangen wollen oder auch 
schon mal Volleyball gespielt haben. Informationen unter: Tel.: 08679 9663332



Februar 2018 | Ausgabe 2416 17

Bekanntmachungen

	Adresse des Rathauses	
Max-Planck-Platz 5 
84508 Burgkirchen a.d.Alz 
Telefon: 08679 309 0 
Email: rathaus@burgkirchen.de 
www.burgkirchen.de

	Sitzungstermine	
Bau- und Umweltausschuss 
Di., 06. Feb. 2018, 17:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Di., 20. Feb. 2018, 17:00 Uhr

	Öffnungszeiten des	
	Rathauses und 	
	Bürgerzentrums	
Mo.-Fr.:	18:00 - 12:00 Uhr 
Di.:	 14:00 - 17:00 Uhr 
außer Einwohnermeldeamt 
Do.:	 14:00 - 18:00 Uhr
Am Faschingsdienstag, 
13.02.2018, ist das Rathaus ab 
11:00 Uhr geschlossen!

	Öffnungszeiten der	
	Bibliothek	
Di.  9 – 12 Uhr / 15 – 18 Uhr
Mi. 15 – 18 Uhr
Do. 15 – 19 Uhr
Fr.  9 – 12 Uhr / 15 – 18 Uhr!
Sa. 10 – 12 Uhr
Montags geschlossen!
Faschingsdienstag ganztägig 
geschlossen!
Neue Telefonnummer
08679/309 250

	Notarsprechstunde	
Frau Notarin Brigitte Burgmann 
Donnerstag, 01. Feb. 2018 
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Voranmeldung erforderlich unter 
Tel.: 08677 989540

	Bauern- und Wochenmarkt
Jeden Freitag von 07:00 Uhr bis 
12:30 Uhr am Bürgerzentrum.
Kostenlose Parkmöglichkeiten am 
Max-Planck-Platz und in der  
Rathaus-und Bürgerzentrums- 
tiefgarage direkt am Marktplatz ga-
rantieren einen bequemen Einkauf.

	Wertstoffhöfe	
Gendorf, Mozartstraße 
in ungeraden Kalenderwochen 
Di. bis Fr. von	08:30 - 12:00 Uhr 	
und		  13:00 - 18:00 Uhr 
sowie Sa. von	 08:00 - 13:00 Uhr 
Telefon: 08679 5868
Hirten, Thal
Öffnungszeiten Samstag  
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Entsorgungsangebot: 
Elektrogeräte, Altglas, Altmetall, 
Altkleider, Schuhe, Batterien, CDs, 
LEDs, Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen,  
Kunststoffgegenstände
Abfallberatung:
Tel.: 08671/502 711 und 713

	Kompostieranlage Forsthof 	
Mo. bis Fr. von 
08:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 17:00 Uhr
Januar u. Februar am Samstag 
geschlossen!
Forsthof  2, Burgkirchen
Tel.: 08679/916 777 10

	Müllverbrennungsanlage (ZAS)	
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Do.	07:30 - 12:00 Uhr  
und	 12:30 - 16:00 Uhr  
sowie Fr.	 07:30 - 12:00 Uhr  
und	 12:30 - 14:30 Uhr 
Tel.: 08679/308 119 
www.zas-burgkirchen.de

	Gelbe Säcke	
Bürgerzentrum 
Max-Planck-Platz 11
Rathaus -Max-Planck-Platz 5
Schreibwaren und Lotto  
Ratzefatz - Wendelsteinstraße 29
Steinbrunner Schreib-Spiel-Art  
Fichtenweg 6

	Nacht- und Notdienste	
Feuerwehr	 112
Polizei	 110
Polizei Altötting	 08671 96440
Polizei Burghausen	 08677 96910
Störungsnr. Strom	 0180 2192091
Störungsnr. Gas	 08638 95280
Wasserwerk	 08679 969470
Kläranlage	 0172 9378844
Bauhof 	 0160 4543155
Ärztl. Bereitschafsdienst	 116 117

Apothekennotdienst am
03.02./04.02.18 -	  08:00-08:00 Uhr
Markus-Apotheke, Burgkirchen
04.02./05.02.18 -	 08:00-08:00 Uhr
Robert-Koch-Apoth.,Burghausen
10.02./11.02.18 -	 08:00-08:00 Uhr
Bären-Apotheke, Burgkirchen
11.02./12.02.18 	 08:00-08:00 Uhr
Sonnen-Apotheke, Burghausen
17.02./18.02.18	 08:00-08:00 Uhr
Apollo-Apotheke, Burghausen
18.02./19.02.18 	 08:00-08:00 Uhr
Stadt-Apotheke, Burghausen
24.02./25.02.18	 08:00-08:00 Uhr
Johannes-Apotheke, Emmerting
25.02./26.02.18	 08:00-08:00 Uhr
Apoth. im Kaufland, Burghausen
(ohne Gewähr/Quelle: lak-bayern.notdienst-portal.de)

Im Februar wird ein Ausverkauf  
von Winterwaren und reduzierten 
Artikeln im Weltladen,  
Max-Planck-Pl. 2 angeboten!

Veranstaltungskalender
Februar 2018

Datum 
Beginn/Ende

Eventname Beschreibung Veranstalter
Veranstaltungsort

30.01.2018 
14.00 - 17.00

Durchs Reden kommen 
d‘Leut zam

Nachmittag der Senioren mit Besuch der Lichtmessausstel-
lung. Gemütlicher Nachmittag mit Kaffee und Kuchen im 
Bürgerzentrum.

Herr Landsberger
Bürgerzentrum Burgkirchen a.d.Alz

02.02.2018 
18.00

Ausbildung Einführung ins Schneeschuhgehen - Theorie  Gasthof  Tett-
mann / Dauer ca. 2 Std. 
Weitere Informationen unter: www.alpenverein-burgkirchen.de

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

02.02.2018 
19.00 - 22.00

3. Gendorfer Science Slam Beim Science Slam geht es um Wissenschaft – aber auch um 
Unterhaltung. Beides zusammen geht nicht? Wir beweisen 
das Gegenteil: Unsere Wissenschaftler treten gegeneinander 
an und präsentieren in maximal zehn Minuten Vorträge mit 
Aha-Effekt – Lacher inklusive ;-) Beim 2. Gendorfer Science 
Slam 2017 kamen über 700 Zuschauer - damit ist der Science 
Slam Gendorf  einer der größten Veranstaltungen dieser Art in 
ganz Bayern. Einlass ab 18:30 Uhr, Beginn: 19 Uhr.

Chemiepark Gendorf
Betriebsrestaurant Chemiepark Gendorf

02.02.2018 
19.30 - 21.30

Tanztreff  Flotte Tänze  
zur Faschingszeit

Burgkirchner Tanztreff   02.02.2018 Flotte Tänze zur Fa-
schingszeit mit Ulla Lang  09.03.2018 ""Sweet, sweet smile"" 
- Lindedance mit Christa Niggl  04.05.2018 Musikalische 
Reise von Frankreich nach Italien und Griechenland mit Ulla 
Lang  06.06.2018 ""Aradiastide sto choro"" - ""Stellt euch 
auf  zum Tanz"" mit Gitti Haas  05.10.2018 Tanzen nach 
Musik aus Mexiko und den USA mit Ulla Lang  07.12.2018 
""Nitsaneh Shalom"" - Tänze aus Israel und anderen Län-
dern mit Gitti Haas

VHS Burghausen - Burgkirchen
Bürgerzentrum Burgkirchen a.d.Alz, 
Seminarraum „Salzach“

03.02.2018
09.00

Ausbildung Einführung ins Schneeschuhgehen / Praxis  Ziel je nach 
Schneelage / ca. 300 Hm / 
Weitere Informationen unter: www.alpenverein-burgkirchen.de

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

04.02.2018
08.00

Skitour Peitlingsköpfl (1721m)/ Chiemgauer Alpen ca. 700 Hm / ca. 
2,5 Std. Gehzeit 
Weitere Informationen unter: www.alpenverein-burgkirchen.de

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

07.02.2018
13.30 - 16.30

Seniorenfasching Senioren der Pfarrei Margarethenberg
Pfarrheim Margarethenberg

08.02.2018
14.00 - 17.00

Faschingfeier Faschingfeier, Masken erwünscht Männerverein Hirten
Gasthaus Bartsch

09.02.2018 
19.30

Sektionsabend Jahresrückblick der Touren- und Wandergruppe / Videorück-
blick über das Jahr 2017 
Weitere Informationen unter: www.alpenverein-burgkirchen.de

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

11.02.2018
08.00

Schneeschuhtour Maskierte Schneeschuhwanderung  
Ziel je nach Schneelage 
Weitere Informationen unter: www.alpenverein-burgkirchen.de

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

14.02.2018
12.00

Aschermittwoch- 
Fischessen

Aschermittwoch Fischessen Vereinigung der Pensionäre  
Industriepark Gendorf  e.V.
Gästehaus/Industriepark Werk Gendorf

16.02.2018
18.00

Ausbildung Wintersicherheit - Lawine oder Notfall - was nun? Theorie 
Weitere Informationen unter: www.alpenverein-burgkirchen.de

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

17.02.2018
09.00

Ausbildung Wintersicherheit - Lawine oder Notfall - was nun? Praxis im 
Schnee 
Weitere Informationen unter: www.alpenverein-burgkirchen.de"

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

18.02.2018
09.00

Familienwanderung Rodeln von der Feldlahnalm / Chiemgauer Alpen  ca. 350 Hm / 
ca. 2,5 Std. Gehzeit 
Weitere Informationen unter: www.alpenverein-burgkirchen.de

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

24.02.2018
08.00

Skitour je nach Schneelage - evtl. Gamsknogl / Chiemgauer Alpen  ca. 
880 Hm / 2,5 Std. Gehzeit 
Weitere Informationen unter: www.alpenverein-burgkirchen.de

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

25.02.2018
09.00

Wanderung Rund um die Gemeinde Burgkirchen - Teil 1  vom Alzkanal bis 
Asten  ca. 350 Hm / ca. 5 Std. Gehzeit 
Weitere Informationen unter: www.alpenverein-burgkirchen.de

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

28.02.2018
14.00 - 00.00

Monatsversammlung - 
Februar

Der bekannte Autor und Theaterspieler Martin Winkelbauer 
aus Halsbach führt sein persönliches Koffer-Theater auf. Dabei 
zaubert er nicht nur verschiedene Utensilien aus seinem Koffer 
sondern schlüpft auch dabei in verschiedene Rollen. Diese Insze-
nierung wird Mitglieder (auch Witwen) jeden Alters begeistern.

Männerverein Burgkirchen-Kastl e.V.
Gasthof  Tettmann, Inh. Josef  Tettmann
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Kirchen im Februar
Katholische Gottesdienste im Pfarrverband

Pfarrverband Burgkirchen, Rupertusstraße 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/1231,  
Mail: pfarramt@pius-burgkirchen.de, www.pfarrverband-burgkirchen.de

Samstag, 3. Februar 2018
17:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin
Lichtmessgottesdienst, Kerzenweihe und Blasiussegen

Sonntag, 4. Februar 2018
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
Lichtmessgottesdienst, Kerzenweihe und Blasiussegen
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt - Blasiussegen
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Messe

Samstag, 10. Februar 2018
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
17:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann

Sonntag, 11. Februar 2018
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Wort-Gottes-Feier

Aschermittwoch, 14. Februar 2018
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
19:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
19:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
Mit Aschenauflegung
Samstag, 17. Februar 2018
17:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann
Wort-Gottes-Feier für Paare
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Sonntag, 18. Februar 2018
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
Vorstellung der Firmlinge
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Messe

Samstag, 24. Februar 2018
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
17:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann

Sonntag, 25. Februar 2018
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin
Vorstellung der Firmlinge
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Wort-Gottes-Feier

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Burgkirchen, Eichendorffring 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/969907,  

Mail: pfarramt.burgkirchen@elkb.de, www.burgkirchen-evangelisch.de

Donnerstag, 1. Februar 2018
16:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im BRK-Seniorenheim in Emmerting mit Pfarrer Andreas Herden

Sonntag, 4. Februar 2018
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, gleichzeitig Kindergottesdienst, Musik: Irta-Musi; mit Pfarrerin Andrea Klopfer und Lektorin 
Stephanie Griebler-Klinger
11:15 Uhr Romantisches Gitarrenkonzert mit Pia Seiler in der Dreifaltigkeitskirche 

Montag, 5. Februar 2018
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenheim St. Rupert Burgkirchen, mit Pfarrer Andreas Herden

Sonntag, 11. Februar 2018
10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst, mit Pfarrer Torsten Fecke

Sonntag, 18. Februar 2018
10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst, mit Pfarrer Andreas Herden

Sonntag, 25. Februar 2018
10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst, anschließend Konfitag, mit Pfarrer Andreas Herden

Breitbandausbau 
Zweites Förderverfahren aufgehoben 
Drittes Förderverfahren gestartet

Die Gemeinde Burgkirchen hatte im September letzten Jahres im Rahmen eines zweiten Förderverfahrens das 
Ausschreibungsverfahren für den Breitbandausbau gestartet. Ziel war, unter Inanspruchnahme des sogenannten 
Höfebonusprogramms des Freistaates mit der Maßnahme möglichst alle Anwesen im Gemeindegebiet, die im 
Außenbereich liegen, mit Breitband zu erschließen. Noch zu Beginn des Auswahlverfahrens ging man aufgrund 
der aus dem ersten Förderverfahren bekannten Schätzkosten für Erschließungsmaßnahmen davon aus, dass 
die zur Verfügung stehenden Mittel reichen werden um den Breitbandausbau im Außenbereich weitestgehend 
abschließen zu können. Das Ergebnis der Angebotsprüfung Anfgang Dezember zeigte jedoch, dass die Preise 
um ein vielfaches höher lagen als geplant. Damit hätte im Ergebnis nur ein kleiner Teil der angedachten Erschlie-
ßungsmaßnahmen umgesetzt werden können. Der Gemeinderat hat daher entschieden, das zweite Förderverfah-
ren aus wirtschaftlichen Gründen aufzuheben und ein drittes Förderverfahren zu starten. Die Markterkundung 
bei der die Telekommunikationsanbieter abgefragt werden, ob und wo ein eigenwirtschaftlicher Ausbau geplant 
ist, wurde noch vor Weihnachten gestartet und läuft jetzt bis 23.02.2018. Parallel gilt es, die gesamte Planung neu 
zu überdenken und unter Berücksichtigung der Möglichkeiten (Vectoring als neue Technik) einen bestmöglichen 
Ausbau zu erreichen. Über den weiteren Fortgang werden wir in der Gemeindezeitung informieren.

info@sonjas-fachkosme�k.de   •   www.sonjas-fachkosme�k.de  •       sonjas-fachkosme�k 

20 % Rabatt auf  dauerhafte Haarentfernung (nach ca. 6-8 Sitzungen)

mit der neuesten, weiterentwickelten SHR Germany Laser Technologie

>>> für Gesicht, Achseln, Brust, Rücken, Bikini-/Intimzone und Beine.

Die Gleittechnik ermöglicht dem Kunden einen schmerzfreien

und angenehmen Behandlungsablauf.

Wir würden uns freuen, Ihnen ein für Ihre Bedürfnisse passendes Angebot

zu unterbreiten und stehen gerne jederzeit für weitere Fragen zur Verfügung!

Gültig nur gegen Vorlage dieses Gutscheins bis 31.03.2018
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